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Alles Gute zum Geburtstag   

Wir gratulieren unseren Ü- 60 Mitgliedern herzlichst 
zu Ihrem Geburtstag und wünschen Ihnen alles 

Gute!  

Eckhardt, Gerhard wird am 03.08. 67 Jahre alt, 
 

Stöber, Helmut wird am 06.08.60 Jahre alt, 
 

Debus, Fred wird am 14.08. 74 Jahre alt und 
 

Bertram, Axel wird am 27.08. 65 Jahre alt. 
 

 
Am kommenden Sonntag, 17.08.08,ist unsere 2. Mannschaft spielfrei. 
 
Unsere 1. Mannschaft bestreiten am Sonntag den 17.08.08  ein 
Auswärtsspiel in Lorsbach 
 
15:00 Uhr 1.FC Lorsbach  - TuS Hahn I 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
So 03.08.08 TuS Hahn – SG Hausen/Fuss   5 : 1   ( 2 : 1 ) 
Tore für Hahn:  M. Jude (10.), F. Müller (22.), S. Jude (57.), La Pietra 
(80.), Parossa (86.) 
Perfekter Saisonstart für das Hahner Team nach überzeugender 
Mannschaftsleistung. Nahtlos knüpfte die Heimmannschaft an die starke 
Rückserie an und schickte die keineswegs enttäuschenden Westerwälder 
mit einer ordentlichen Packung nach Hause. Der TuS konnte Personell 
endlich wieder aus dem Vollen schöpfen. Abwehrstütze Daniel Kremer 
stand nach über einem Jahr Verletzungspause ebenso in der 
Startformation, wie die beiden Neuzugänge Torhüter Dominik Gapp 
(Hadamar) und Mittelfeldmann Arne Dehmel (Bad Schwalbach). Alle Drei 
wussten, genauso wie die anderen Spieler des Teams, absolut zu 
überzeugen.  
Beide Mannschaften gingen schwungvoll diese Partie an. Man sah, dass 
hier zwei eingespielte Formationen agierten die beide den Zug zum Tor 
hatten. Das hohe Endergebnis täuscht über den Spielverlauf hinweg. Die 
Männer aus Hausen/Fussingen waren lange Zeit gleichwertig, besonders 
Spielertrainer M. Sauer setzte immer wieder Akzente im Mittelfeld. In der 
Anfangsphase waren es auf Hahner Seite im Besonderen, die Brüder 
Markus und Steffen Jude, die für Gefahr vor des Gegners Tor sorgten. So 
konnte Markus mit technisch feiner Leistung das frühe 1:0 erzielen. Aber 
auch der Gegner verfügte über durchaus gefährliche und quirlige Spitzen. 
Eine Unachtsamkeiten der Hahner Abwehrkette nutzte dann der 
Hausener Stürmer Winkler in der 20. Minute zum Ausgleich. Doch der 
TuS antwortete Postwendend mit der erneuten Führung durch Flo Müller 
kaum drei Minuten später. In der Folge hatten beide Mannschaften noch 
je eine sehr gute Möglichkeit für ihre Farben. Steffen Jude scheiterte 
dabei freistehend vor dem Klasse reagierenden Torsteher der Gäste.  
Nach der Pause weiterhin verteiltes Spiel. Herausragend dabei die 
Ordnung und Disziplin der Hahner Mannschaft an diesem Tag. Diese 
Tugenden in Verbindung mit einer, für die Taunussteiner erstaunlichen 
Effizienz in der Offensive, ließen die Hahner  ein dickes Ausrufezeichen 
für die Konkurrenz setzten. Scheiterte F. Müller in der 55. Minute noch mit 
seinem Freistoß an der Latte, brauchte kurz darauf St. Jude, nach toller 
Vorarbeit durch seinen Bruder Markus, den Ball nur noch über die Linie 
zu drücken um für das 3:1 zu sorgen. Prima in Szene gesetzt durch 
Spielertrainer Michael Drogi, vollstreckte der eingewechselte La Pietra 
überlegt mit dem vierten Treffer für Hahn 10 Minuten vor Ende der Partie. 
Den Schlusspunkt setzte dann der Kapitän Patrick Parossa persönlich 
per Kopf zum 5:1 in der 86. Minute. 
Ein Tag zum genießen für die Hahner Spieler,Verantwortlichen und Fans.   
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TSG Wörsdorf 

Mit der Zweiten Garnitur des Hessenligisten TSG Wörsdorf stellt sich heute 
eine Wundertüte im Stadion Obere Aar vor. Gut möglich, dass wir heute 
etliche Protagonisten der Hessenliga Truppe auf unserem Kunstgrün sehen. 
Die Elf von Trainer Gordon Walz spielte in der letzten Saison eine 
überragende Runde. Lediglich am souveränen Meister SV Frauenstein kam 
die junge Truppe nicht vorbei. In der Relegation zur Landesliga scheiterte der 
Vizemeister indes klar. 
In Wörsdorf hat es einen personellen Umbruch gegeben. Die völlig 
überzogenen Anforderungen der DFL für die Regionalliga waren von dem 
Klub nicht zu erfüllen. So müssen die Regionalligisten über ein Stadion mit 
einer Kapazität von 5000 Zuschauern verfügen. Offensichtlich will die DFL 
keine „Dorfvereine“ in ihren Reihen haben.  
Wie dem auch sei. Die Oberligatruppe wurde kräftig durcheinander gewirbelt. 
Das hat natürlich Auswirkungen auf die ambitionierte Zweite. In welcher 
Zusammensetzung sie die Saison spielen wird, dürfte sich erst nach ein paar 
Spieltagen heraus kristallisieren. Vielleicht die große Chance für unsere junge 
Truppe auf einen noch nicht eingespielten Gegner zu treffen. 
Nachdem die Mannschaft von Michael Drogi das erste Heimspiel gegen 
Hausen-Fussingen erfolgreich gestalten konnte, soll natürlich auch gegen 
den Mitfavoriten gepunktet werden. Ob es sogar drei werden? Wir wissen es 
nach 90 Minuten. 
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Vorstellung der heutigen Gegner 
 
 

FSV Oberwalluf 

Ein Spiel mit einem völlig offenen Ausgang erwartet heute unsere Zweite 
Mannschaft. Mit dem FSV Oberwalluf begrüßen wir eine Mannschaft, die 
sich auf Augenhöhe mit der Mannschaft von Trainer Frank Schmidt 
bewegt. Nur bei einer absolut konzentrierten und disziplinierten Leistung 
bleiben die Punkte im Aartal.  

Der FSV ist ein unangenehmer Gegner, der an guten Tagen jede 
Mannschaft der Liga schlagen kann. Die Stärken der Mannschaft liegen 
in einer geschlossenen Mannschaftsleistung mit großem kämpferischem 
Herz. Andererseits will unsere junge Truppe an die guten Leistungen 
gegen Türkgücü Bad Schwalbach anknüpfen. Dabei ist es besonders 
erwähnenswert, dass sie sich von der überharten Gangart von Türkgücü 
nicht aus dem Konzept bringen ließen und mit dem 3:0 einen souveränen 
Sieg eingefahren hatte. Das zweite Spiel - in Geisenheim - war bei 
Redaktionsschluss noch nicht beendet. Hoffen wir, dass unsere Zweite 
an die guten Leistungen der letzten Runde anknüpfen kann. Ziel ist 
natürlich eine besser Platzierung als in der letzten Saison. Frank Schmid 
hat sich zum Ziel gesetzt, das ein oder andere Nachwuchstalent an die 
Erste Mannschaft heran zu führen. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der A-Klasse  

 
 So 03.08.08 TuS Hahn II : Türkg. Bad Schwalbach  3 : 0 (2 : 0)  
Tore: 35. min 1 : 0 Heintz, 42. min 2 : 0 Lauer, 86. min 3 : 0 Vogel 
Der Aufsteiger aus Bad Schwalbach knüpfte in allen Belangen nahtlos an 
die „Leistung“ des Absteigers aus der Vorsaison, Baris Spor Idstein, an. 
Mit dieser Vorbemerkung sollte man den Spielbericht eigentlich beenden, 
um nicht wieder mühsam unterdrückte Emotionen aufkommen zu lassen. 
Doch der Reihe nach! 
Unsere Mannschaft tat sich über weite Strecken des Spiels gegen den 
Aufsteiger schwer. Die in den Vorbereitungsspielen gesehenen flüssigen 
Kombinationen wurden gerade in den Anfangsminuten vermisst. 
Mangelnde Abstimmung der Laufwege, Fehlpässe und einige Stockfehler 
konnten die verständliche Nervosität des ersten Spieltages nicht 
abschwächen. 
Vielmehr musste unser Stefan in den ersten 20 Minuten durch 
energisches Rauslaufen zwei- dreimal einen möglichen Rückstand gegen 
einen sportlich biederen Gegner verhindern.Zwei Standardsituationen 
waren notwendig um zumindest das Spielergebnis positiv zu gestalten. 
In der 35. min war es ein Freistoss aus halblinker Position den Simon 
schön in die Maschen setzen konnte. Sieben Minuten später war Jojo 
Lauer mit dem Kopf nach einem Eckball von links erfolgreich. Nach dieser 
Aktion die erste Rudelbildung der Türken gegen den Schiedsrichter. 
Wer erwartet hatte, dass der Gegner in der zweiten Halbzeit konditionell 
nachlassen würde, sah sich zunächst getäuscht. Der Aufsteiger 
versuchte mit erhöhtem Einsatz das Blatt zu wenden. Dabei bediente er 
sich immer öfters unfairer Mittel, um unsere Mannschaft aus dem 
Konzept zu bringen. In dieser Phase hätten ein drittes und viertes Tor, die 
Chancen waren durchaus vorhanden, möglicherweise für etwas mehr 
Ruhe auf dem Platz gesorgt. So kam es immer wieder zu unschönen 
Szenen nicht nur gegenüber unseren Spielern sondern auch gegenüber 
dem Unparteiischen, der 15. min vor Spielschluss sogar mit Spielabbruch 
drohte.Unrühmliche Höhepunkte in dieser Phase waren ein Schlag in das 
Gesicht von Dennis Gerhardt, der das Spielfeld verlassen musste sowie 
ein Tritt gegen unseren Torwart. Diese Aktion wurde in der 80. min mit 
Rot bestraft.Das 3: 0 in der 86. min durch Tim Vogel stellte die Weichen 
endgültig auf Sieg, der allerdings höher hätte ausfallen müssen. 
Aufstellung:  Rosentreter – Wüst, Bloos, Nowack, La Pietra – Lauer, 
Grund – Lauermann, Heintz, Vogel – Köhler  
Auswechselspieler:  Vieluf, Gerhardt, Gutermann 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 08/09 
 SP  G  U  V  Tore Pkt.  
1. FC Schlossborn 3 3 2 1 10 : 2 7 
2. SV Erbenheim 3 2 0 1 9:4 6 
3. SpVgg Hadamar 2 2 0 0 6:2 6 
4. TSG Wörsdorf II 2 2 0 0 5:3 6 
5. SG Orlen 3 2 0 1 6:6 6 
6. Germania Schwanheim 2 1 1 0 5:2 4 
7. SV Niedernhausen 3 1 1 1 5:3 4 
8. TURA Niederhöchstadt 1 1 0 0 3:0 3 
9. TuS Hahn 2 1 0 1 5:4 3 
10. RSV Weyer 3 0 3 0 2:2 3 
11. SG Kubach/Edelsberg 3 1 0 2 7:8 3 
12. Germania Weilbach 2 0 2 0 3:3 2 
13. FC Lorsbach 3 0 1 2 6_9 1 
14. SV Wiesbaden 3 0 1 2 3:6 1 
15. SG Rauenthal/Martinsthal 3 0 1 2 3:11 1 
16. SG Hausen/Fuss/Lahr 3 0 1 2 3:12 1 
17. FVgg. Kastel 06 1 0 0 1 0:4 4 
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Tabelle Kreisliga A Rheingau-Taunus 08/09 
 

 SP  G  U  V  Tore Pkt.  
1. SV Wallrabenstein 3 3 0 0 13:5 9 
2. TuS Hahn II 2 2 0 0 4:0 6 
3. SV Hallgarten 2 1 1 0 5:3 4 
4. SV Hattenheim 2 1 1 0 5:4 4 
5. Bosporus Eltville 2 1 1 0 3:2 4 
6. SV Niederselbach 3 1 1 1 6:6 4 
7. TuS Breithardt 3 1 1 1 6:7 4 
8. TuS Kemel 2 1 0 1 3:2 3 
9. FV Geisenheim 2 1 0 1 2:2 3 
10. SG Laufenselden 2 1 0 1 2:3 3 
11. FSV Oberwalluf 3 0 2 1 3:4 2 
12. Türkgücü Aarbergen 2 0 1 1 2:4 1 
13. Türkg Bad Schwalbach 2 0 1 1 1:4 1 
14. SV Walsdorf 3 0 1 2 2:7 1 
15. SV Heftrich 1 0 0 1 1:2 0 
16. SG Born/Hettenhain 2 0 0 2 5:9 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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Häusern - Schwarzwald   
Heger´s Hotel Waldlust ***  

Reisezeitraum: 1.7. bis 15.9.2008  
3 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Frühstück  

pro Person € 99 
Hapag-Lloyd Reisebüro 

Weiherstr. 15 A - 65232 Taunusstein 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: 6511@hapag24.de 
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Der Trainer der 2. Mannschaft Frank Schmidt hat das  Wort: 
 
Glücklicherweise sind mit „ Erfolgstrainer “ Angelo di Michele ( immerhin 2 
Aufstiege in drei Jahren) und Stefan Ernst nur zwei Abgänge aus dem 
Kader des letzten Jahres zu verzeichnen. 
Durch die Bank weg ist die diesjährige Mannschaft mit Spielern weit unter 
30 Jahren besetzt. 
Einzige Ausnahmen bilden hier Patrick Vieluf sowie Haiko Müller, die 
beide jenseits dieser Altersgrenze liegen. Alle anderen Spielern des 
Kaders sind 26 oder z.T. noch wesentlich jünger. 
So konnten aus der A-Jugend hoffnungsvolle Spieler wie Nicolas La 
Pietra, Steffen Jakowski oder Sky Rücker übernommen werden. 
Darüber hinaus stießen mit Simon Heintz und Daniel Lauermann zwei 
erfahrene BOL- Spieler zum Kader hinzu, die trotz ihrer Jugend auf dem 
Platz Führungsqualitäten zeigen sollen. 
Der Kader für die Saison 2008 / 09 sollte somit qualitativ und quantitativ 
in der Lage sein um Platz 5 bis 7 mitzuspielen. 
Neben der hoffentlich positiven Entwicklung der jüngeren Spieler ist eine 
der Zielsetzungen auch die von Vereinsseite forcierte engere Vernetzung 
der beiden Seniorenmannschaften. 
In den Reihen der A-Klassen-Mannschaft sind einige talentierte Spieler 
zu finden, deren Ziel  die Gruppenliga sein sollte.    
Die mit Platz 5 bis 7 genannte Zielsetzung sollte bei gleich bleibend 
hoher  
Trainingsbeteiligung sowie  -begeisterung zu erreichen sein. 
Mannschaften wie der Meisterschaftsfavorit Wallrabenstein, die sich mit 
einigen Oberliga-Akteuren und anderen hochkarätigen Spielern verstärkt 
haben, können nicht mit unserer Mannschaft verglichen werden. 
Neben den Wallrabensteinern werden voraussichtlich Kemel sowie die 
türkische Mannschaft aus Aarbergen eine gewichtige Rolle in der Liga 
spielen. Große Fragezeichen stehen hinter den Absteigern aus 
Laufenselden und Hattenheim. 
 
Für unsere junge Mannschaft ist ein erfolgreicher Auftakt in die neue 
Saison natürlich sowohl für das Selbstvertrauen als auch die Motivation 
für kommende Aufgaben sehr wichtig. 
 
Also  
 
Viel Glück       TUS – Hahn Amateure  
 
 


